| | =: 19 w 


Intelligenz⸗Blatt 
. Bezirk 3 a zu Danzig. 


Königl. Provinzielegntelligenz-Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nıv. 385. 


Noe. 202. Sonnabend, den 30. Auguſt. 1845. 
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Sonntag, den 31. Auguſt 1845, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. um 7 Uhr Hen Diac. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Prediger 
Dr. Herrmann. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Donnerſtag, den 4. 
September, Wochenpredigt Herr Urchid. Dr. Rulewsel. Auſang 9 Uhr. Nach⸗ 
mittag 3 Uhr Bibelerklärung. Derſelbe. 5 
3 Vormittag Herr Domherr Roffolkiewicz. Nachmittag Herr Vicar. 
St. Johann. Vormittag Hert Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 30. Auguſt, Mittags 1217 un Leichte) 
Montag, den 1. September, Anfang des Conſirmanden⸗Untertichts Hert Pa⸗ 
fios Rösner und Herr Diac. Hepner. Donnerſtag, den 4. September, Wo⸗ 
chenpredigt Herr Diac. Hepner. Anfang 9 Uhr. 8 
St. Nicolai. Vormittag Herr Bicarı Rhode. Deutſch. Anfang 5411 uhr. Nach: 
mittag Herr Vicar. Damski. Deutſch. Anfang 4 Uhr. ders 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, 
— 3. September, Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer. Anfang um acht 
5 u t. } on - 4 . i 
St. Brigitta. Vormittag Herr, Lic. Bartoßkiewicz. Nachmittag Herr Pfarrer 
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Heil. rg Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 

Tarmeliter. Vormittag Herr Lic. Bartoszkiewicz. Polniſch. Nachmittag Herr 
Vicar Wildner. Deutſch. 5 a 

St. Petri und Pauli. Vormittag Wilitairgottesdienſt Herr Divlſtonsprediger 
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Hercke. Anfang 974 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. 


Sonntag, den 7. September, Communion. 2 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 uhr. Sonnabend, 
den 30. Auguſt, Mittags 1215 Uhr Beichte. Nachmittag Herr Prediger Dr. 
Scheffler. Mittwoch, den 3. September, Wochenpredigt Herr Prediger Dr. 
Scheffler. Anfang 8 Uhr. i 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongowius. Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Diviſions⸗Prediger Dr. Kahle. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oeblſchläger. Nachmittag Herr Predi⸗ 
ger Karmann. Sonnabend, den 30. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 3. September, Wochenpredigt Herr Prediger Oehlſchläger. 
Anfang 3 Uhr. ; } 

St. Barthelomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paftor 
Fromm. Beichte 813 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
379 Uhr und Sonnabend Abend um 6 Uhr. 

Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahtwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte 8 Uhr. Mittwoch, den 3. September, Kinderlehre. 
Derſelbe. Anfang 8 Uhr. N ’ 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. er 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 
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N Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 28. und 29. Auguſt. 


Here Rittergutsbeſitzer Baron v. Frankenberg aus Seibersdorff, Herr Regie⸗ 
rungs⸗Rath Lentze, Herr Partikulier Ewert aus Berlin, Herr Juſtiz-Commiſſarius 
Schütze aus Liſſa, die Herten Kaufleute Litty aus Stettin, du Bois aus Elbing, log. 
im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute M. H. Bohne aus Bremen, F. A. 
Engel aus Minden, E. Kruſchke aus Berlin, Ed. Graade aus Königsberg, Frau 
Dr. Houſſelle, Fräulein Störmer aus Elbing, Herr Gutsbeſitzer von Deutſch aus 
Greenthien, Herr Lieutenant und Gutsbeſitzer Baron v Holtzendorf nebſt Gemahlin 
aus Schönkowa, log. im Engliſchen Haufe: Herr Bäckermeiſter Gaullitz, Herr 
Maſchinenbauer Schmidt aus Petersburg, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Plaſti⸗ 
ker Wlach nebſt Gemahlin aus Petersburg, Herr Guts beſitzer Stampe nebſt Fami⸗ 
lie aus Gr. Tours, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer Krauſe nebſt Ge- 
mahlin aus Damerau, Frau Guts beſitzerin Keilpflug aus Schlafkau, Herr Schrift 
gießerei⸗Beſitzer Lehmann aus Berlin, Herr Inſpector Mentzel aus Neuſtadt⸗Ebers⸗ 
walde, log. im Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer Kauffmann aus Chwarßenko, Herr 
Güter⸗Agent Hammer aus Dirſchau, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Kauf⸗ 
leute A. M. Lewy aus Wloclawek und L. Roſenblatt aus Bialiſtock in Rußland, 
log. im Hotel de Danzig. 5 ; 


en. 5 Detfanntmabungen. 
1. In Gemäßheit einer Uebereinkunft mit der Kaiſerlich Ruſſiſchen Ober⸗ 
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tersburg beträgt: 
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Poſtbehörde wird noch in dieſem Jahre die regelmäßige Poſt⸗Dampfſchiff⸗Verbindung 
zwiſchen Stettin und Kronſtadt (St. Petersburg) eröffuet werden. Die⸗ 
ſelbe wird durch zwei große eiferne Poſt⸗Dampfſchiffe: N 
1 „Preußiſcher Adler und »Wladimir⸗ 
bewirkt, von denen jedes mit Maſchinen von 310 Pferdekraft verſehen und zur Auf⸗ 
nahme von 150 Paſſagieren und 450 tons Güter eingerichtet iſt. 
Die Abfertigung erfolgt aus beiden Häfen wöchentlich einmal, und zwar: 
aus Stettin: Sonnabend Mittags nach Ankunft des erſten Eiſenbahnzuges 
von Berlin, 
aus Kronſtadt: Sonntag 2— 4 Uhr früh, 
und wird bei günſtiger Fahrt die Ankunft 
in Kronſtadt Dienſtag Abends, 
in Stettin Mittwoch Mittags 
ſtatthaben. 
Von Stettin wird den 13. September der „Preußiſche Adlers 
und von Kronſtadt den 14. September neuen Styls der „Wladimir⸗ 
zum erſtenmale abgefertigt werden. 
Das Paſſagiergeld für die Reiſe von Stettin oder Swinemünde bis St. Pe⸗ 


auf dem erſten Platze pro Perſon 62 Rthlr., 
„ „zweiten „ „, „ ͤ 40 „ 
77 71 dritten 7 177 . jr 2374 ” 1 
ern diefen Beträgen ift die Beköſtigung mit Ausnahme des Weins 
nbegriffen. 8 
5 Kinder unter 12 Jahren zahlen die Hälfte. Eheleute und Familienglieder, 
welche zuſammen auf ein und denſelben Paß reiſen, genießen eine Moderation von 


5 Kthlin. 10 Sgr. auf dem erſten und zweiten Platze und von 3 Rihlru. 6 Sgr. auf dem 


dritten Platze für jede Perſon. Jeder Paſſagier auf dem erſten Platze kann 16 Kubikfuß, 
auf dem zweiten Platze 12 Kubikfuß und auf dem dritten Platze 6 Kubikfuß Rheinl. 


an Gepäck frei mit fich führen. Kinder, welche die Hälfte des Paſſagiergeldes zahlen / 


haben nur die Hälfte dieſes Gepäckmaaßes frei. Für das Uebermaaß find 12 Sgr. 
pro Kubikfu hen zu ee Das Gepäck der Paſſagiere darf je aus Reife: 
eier beſtehen. Waaren müſſen beſonders verpackt und als Frachtgut aufgeliefert 

rden. g 

: Der Tarif für Wagen und Pferde, ſo wie für Güter und Contanten, imgleichen 
die Fahrt⸗Ordnung der Schiffe p. p. iſt aus den öffentlich aushängenden Ankündi⸗ 
gungen zu erſehen. te 

Berlin, den 25. Auguſt 1845. 

8 \ General-Poſt⸗Amt. . f ; 
4 Die Aushebung des dem ſtehenden Heere für das Jahr 1845 zu geſtellen⸗ 
en Erſatzes wird in unſerm Verwaltungsbezirke nach den unten angegebenen Ter⸗ 
mind und Ortsbeſtimmungen überall von 7 Uhr Morgens ab in den darin bezeich⸗ 


neten Städten und den gewöhnlichen Lokalien vorgenommen werden. Bei der zu 
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dieſem Geſchäfte verordneten Departements⸗Erſatz⸗Commiſſion führen Seitens des 
Militairs der Herr General⸗Majer und Brigade⸗Kommandeur Kowalzig, don Seiten 
des Civils der Herr Regierungs⸗Aſſeſſor von Meuſel, als ſtellvertretender Militair⸗ 
Departements. Rath den Vorſitz. Ein jeder zur Geſtellung beſtimmte und durch 
ſeine landräthliche Behörde vor dieſe Commiſſion geladene Militairpflichtige, welcher 
geſetzliche Anſprüche auf einſtweilige Zurückſtellung oder gänzliche Befreiung vom 
Militairdienſte zu haben glaubt, hat feine dies fällige Reclamation unter Vorlegung 
laubhafter Beſcheinigungen der Departements⸗Erſatz-Commiſſion in den Aus hebungs⸗ 
ene vorzutragen, zugleich aber auch nachzuweiſen, daß derſelbe in vorgeſchrie⸗ 
bener Art ſein Geſuch zuvörderſt bei der Kreis⸗Erſatz⸗Kommiſſion angebracht hat, 
von Letzterer aber nicht berückſichtigt, ſondern zur Entſcheidung der Departements⸗ 
Erſatz⸗Kommiſſion verwieſen worden iſt. 5 

Nach beendigtem Aushebungs⸗Geſchäft können dergleichen Anträge, die weder 
bei den Kreisrevifionen noch im Aushebungstermine zur Sprache gebracht worden 
ſind, nicht mehr berückſichtiget werden. 

Zeit und Ortsbeſtimmung der Militair⸗Erſatz⸗Aus hebung im Regie rungs⸗Be⸗ 
zitke Danzig für das Jaht 1845: s 

Sonnabend, den 27. September e., Aushebung im Kreiſe Elbing, 


Montag, „29. » „ „ „Marienburg, 
Mittwoch, „ 1. October e., » » „ Preuß. Stargardt, 
Freitag, » 3. » EN » „ „ Berent, 
Montag, „ 6. 5 N » » » Carthaus, 
Mittwoch, „ 8. v » » „ Neuſtadt, 
y Freitag, „» 10. » » „ Landkreiſe Danzig, 
Sonnabend, » 1 „ „ Stadtkreiſe Danzig. 


1. * 
Danzig,, den 21. Auguſt 1845. N 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Serin een . 


3. Als Verlobte empfehlen ſich: Agathe Brentke, 
Danzig, den 28. Auguſt 1845. Theodor Peipe. 


f rn 5 
4. Anträge zu Wifi renden gegen Fenersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien, 
Waaren und Getreide, werden für die Vaterlaͤndiſche i Feuer⸗Verſi⸗ 


8 : 
cherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien ange⸗ 
nommen und die Documente darüber ſofort ausgefert ger en Haupt = Agenten 

. H. Pantzer, 
N i Btrodtbänkengaſſe ER 711. 
8. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗Aſſe⸗ 
curanz⸗ Compagnie auf Erundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, fo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican⸗ ompagnie werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
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% „Meinen in Gr. Zünder gelegenen Krug, nebſt Gaſtſtall und Gar⸗ 
6. = ten, bin ich Willens den zweiten October an Ort und Stelle 
unter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen. 

Gr. Zünder, den 12. Auguſt 1845. D Braun. 


„Bequeme Reiſegeiegenheit nach Stettin, Donnerſteg 
den 4. September, Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. Shabarı 
BETEN TERN EEE SER EEE EEE LESE TERE EEE ONE SEELEN 
K 8. Einem hochgeehrten Publikum erlaube ich mir hierdurch ganz erge⸗ 5 
3% benſt anzuzeigen, daß ich in meinem Haufe, Heil. Geiſtgaſſe No. 759. 
ic zwiſchen der Scharrmacher⸗ und Ziegengaſſe, eine neue Watten⸗Fabhrik 
3% errichtet habe. Ich bitte gehorſamſt, ſich von dem Werthe meines Fabrikats 3% 
>% überzeugen zu wollen, empfehle ſolches auch zugleich allen den reſp. Handlungen, 18 
3% die darin arbeiten, zur gefälligen Beachtung, da ich ſtets bemüht fein werde, 18 
2 das mir zu ſchenkende, ehrende Vertrauen in e Weiſe pc 9 
3% tigen. . o pſch. A 
KORRRRERRNORDET ERLERNT ESEN ET EELENEENESDIERE, KREIEREN 
9. Mittwoch ift auf der Weſterplate ein blauer Knicker verloren gegangen. 
Wiederbringer deſſelben erhält Hundegaſſe No. 332. eine Belohnung. 


Ausverkauf! 


um mit folgenden Gegenſtänden gänzlich zu räumen, ſo werden dieſelben zu 
ſehr herabgeſetzten Preiſen verkauft. Als: geſtickte Mullkragen, über Mäntel, 
Oberröcke, zu hohen und halbhohen Kleidern zu 15 bis 20 ſg. das Stück? des⸗ 
gleichen tambourirte zu 5, 72 bis 10 fg. kleine und große Brüfflers mit Glanzgarn 
umnäht und unterlegte in Schnürlegrund zu 72, 10, 15 bis 20 fg.) große Ueber⸗ 
bindekragen zu 20 bis 224 fg. das Stück; Haubenböden zu 5, 74 bis 10 fg. ; 
Kinderhäubchen mit Boden und Vorderkheil zu 3 fg.; Unterziehkragen zu 10 bis 
15 fg.; Spitzen zum Beſetzen an diverſe Wäſche; Manſchetten zu 2, 22 u. ſ. w. 
bis 15 fg. das Paar und dergleichen mehrere Artikel. 

Stand in den Laugenbuden, der Pforte vom Zeughauſe gegenüber und an 


der Firma zu erkennen. . 
C. T. Wehrmann, aus Sachſen. 

d. eil, 
Herren-Garderoben⸗Fabrikant aus Berlin, 


hat folgende Waaren um gänzlich damit zu rammen, zu nachſtehenden billigen Preiſen 

berabgeſetzt, als: Herten⸗Glacee⸗Handſchuhe a 8, 10 — 15 fg., Shawls von 25 ſg. 

Schlipſe von 20 ſgr. an, ſeidene Taſchentücher 25 ſgr., Piquee⸗Weſten 20 ſgr., 

in Wolle 25 ſg. in Sammet 2 Rthlr., diverſe ſeidne Weſten zu ſehr billigen Prei⸗ 

fen. NB. Ganz feine Chemiſetts habe ich wieder erhalten. ü 
Der Stand iſt in den Langenbuden, von der Stadtſeite die erſte. 

12. quyag) dans auıadg ee ehe 1Q ngaydına gpg "06 gaz un 
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13. Ein mit Zeugniſſen verſehener, rechtlicher Bürger, welcher von allen Hand⸗ 
werken beſonders von Schlöffere und von Mühlenbauwerk Kenntniſſe beſitzt, auch 
jetzt eine Stelle als Mühlen⸗Aufſeher bekleidet, ſucht ein ähnliches oder als Haus⸗ 
wirth vottheilhaftes Engagement. Nähere Nachricht ertheilt darüber, F. Märtens, 
Scharrmacherg. No. 1977. im Haus⸗Officianten u. Geſinde⸗Vermiethungs⸗Bureau. 
14. Wer ein gutes hellbraun., od. ſchwarz. Pferd 1 bis 3 Zoll über 4. F. gr., 
Stute od. Wallach z. verkauf. hat, gebe feine Adreſſe ſchriftl ab Jopeng. No. 743. 
15. In der Goldſchmiedegaſſe iſt das Haus No. 1090. mit 3 Stub. 2 Küch., 
zu rechter Ziehzeit zu vermieth. auch zu verkauf. Das Nähere lſten Damm 1121. 
2 eie 0 3 


d: 
6. Donnerftag, den 4. September, Vormittags 11 Uhr, Anfang des 
onfirmanden⸗Unterrichts. W. Blech, erſter Pred. zu St. Trinitatis: 
nn. 
17. Ein Haus auf Langgarten mit 5 heizbaren Zimmern nebſt allen Bequem⸗ 
lichkeiten, Stall u. Remiſe iſt zu verm. od. zu verkauf. Zu erfrag. Langgart. 224. 


16. Eiſenblech⸗Walzwerk du Creuzthal bei Siegen. 
Durch das Zeugniß der competenteſten Sachkenner über die vorzüglichen Ein⸗ 
richtungen des, am 25. Juli d. J. gerichtlich verkauften Eiſenblech⸗Sturtz⸗Walz⸗ 
werks zu Creuzthal, und durch den großen Vorzug, welchen das, aus Siegenſchem 
dicht gehämmerten Holzkohlen-Eiſen erzeugte, Eiſenblech, gewiß noch lange be: 
haupten wird, dazu ermuntert; hat eine neue Geſellſchaft, aus Mitgliedern des 
früheren Vereins beſtehend, jenes Werk käuflich erworben und unter der Firma: 
„Walzwerk⸗Geſellſchaft⸗ 
in Betrieb geſetzt. f 


Einer Direction iſt die Leitung des Betriebs und Beſorgung aller Geſchäfte 
mit gerichtlicher Vollmacht ausſchließlich übertragen. 
g Dieſes zur öffentlichen Kenntniß bringend, bitten wir um geneigte Aufträge. 

Cteuzthal, (bei Siegen) den 8. Auguſt 1845. 

Die Walzwerk⸗Geſellſchaft. 

19. Einem reſp. Publikum die ergebenſte Anzeige, daß ich mich mit ſchmackhaft 
zugerichteten Speiſen in und außer dem Hauſe empfehle. Röpergaſſe No. 467. 

N Ein Mädchen kann bis zur rechten Zeit ſofort in den Dienſt 
20. u treten bei Hallmann, Weidengaſſe No. 354. 
21. Ein Sohn ordentlicher Eltern, welcher Luſt hat die Riemerprofeſſion zu er⸗ 
lernen, kann ſich melden Wollwebergaſſe No. 1988. 
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22. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing Dien gag, 
d. 2. September, Morgens 6 Ühr, Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. C. Schubart. 
23. Von der Jopen⸗ und Beutlergaſſen⸗Ecke bis zum Rathhauſe, iſt am Don⸗ 
nerſtage Nachmittag ein grüncarirter Kinderkragen verloren worden. Der Finder 
erhält eine Belohnung Jopen⸗ und Beutlergaſſen⸗Ecke No. 609. 2 Treppen hoch. 
24. Ein Burſche, der Luſt hat die Bäckerei zu erlernen, findet eine Lehrſtelle 
Glockenthor No. 1971. 


— S 


— 1995 — 


25. Von Neuem wenden wir uns an Danzigs wohlwollende Frauen und 
Jungfrauen, mit der Bitte, unſere Schulen durch ihre Geſchicklichkeit und Erfin⸗ 
dungsgabe zu unterſtützen. Dieſe vier Schulen beſtehen ſeit 15 Jahren größten⸗ 
theils durch den Erlös der Ausſtellung und der Auction, dieſer ſchönen und nützli⸗ 
chen Handarbeiten, und würden ohne dieſe Hilfe ferner nicht beſtehen können. 
Wir zweifeln nicht an der Gewährung dieſer Bitte, denn edle Frauen, em⸗ 
41 — für alles Schöne und Gute, beharren in treuer Liebe für dasjenige, was 
ch ihrer Zuneigung werth bezeigt hat. N a 
Die zu dieſem Zwecke gütigſt beſtimmten Sachen, bitten wir bis zum 15. 
November d. J. an Fräulein Ahrends, Fräulein Boje, Frau von Groddeck, Frau 
Commerzienräthin Höne, Frau Doktor Kniewel und Frau Inſpektor Oehlſchläger 
gefälligſt abgeben zu laſſen. Der Frauen: Verein. 
Danzig, ven 30. Auguft 1845. . 
26. Die Verlegung meiner Segeimacher⸗Werkſtätte auf dem Haufe Drehergaſſe 
No. 1335. nach der Waſſerſeite in derſelben Straße No. 1350. zeige ich ergebenſt 
an. Auch hier — in meiner jetzt geräumigern Werkſtatt — wird es mein Beſtre⸗ 
ben ſein, allen hohen und geehrten Aufträgen, ſowohl in Segelarbeiten, als auch 
in Anfertigung von Flaggen, Compaſſen, Halbeſtunden⸗ und Logg⸗Gläſern, auf das 
dienſtfertigſte nachzukommen. f a 
' J. E. Ko ch. 


er Aus verkauf. 
Ein großes Lager Nuͤrnberger, Tyroler und 
franzoſiſcher Spiele und Kurzer Waaren, ſoll bis 
ienſtag geräumt werden und um dies moglich zu 
machen, werden ſaͤmmtliche Gegenſtaͤnde 50 un⸗ 
term Fabrikpreiſe verkauft. | 
Das Lager befindet ſich unter den Langenbu⸗ 
den und iſt mit der Ne 19. und der Firma 
„Ausverkauf“ bezeichnet. 
28. Ein Haar⸗Armband mit goldnem Schloß iſt verloren worden, dem ehrli⸗ 
chen Finder wird bei Abgabe aten Damm No. 1535. 1 Treppe hoch, eine ange: 
meſſene Belohnung zugeſichert. 

29. Ein Haus in der Langgaſſe im beſten baulichen Zuſtande, welches ſich zu 
jedem großen Laden⸗Geſchäft eignet, iſt zu verkaufen. Näheres zu erfragen nied⸗ 
rige Seigen. No. 648. 

30. Auf brückſchen Torf, groß Maaß pro Ruthe 2 Rthlr. 5 Sgr.. werden Be⸗ 


ſtellungen prompt ausgeführt Fiſchmarkt und Häkergaſſen⸗Ecke No. 1478. 
31. Ein Comtoirlehrliag wird verlangt. Wo? ſagt das Intelligenz⸗Comtoir. 


—— 


* 


32. Heute Sonnabend Concert auf der Weſterplate. 
33. Seebad oppot. Heute Sonnaberd Concert am Salon. 


34. Seebad roͤſen. Heute Sonnabend, den 30., Concert mit Orche⸗ 
ſter⸗Muſik. In der 2ten Abtheilung ein Genre⸗Bild in Gungl'ſcher Manier. Voigt. 


35. Sonntag, d. 31. d. M., Concert im Jaͤſchkenthale 
bei { ö J G. Wagner. 

38. Sonntag, d. 31. d. M., Concert im Jaͤſchkenthale 
55 Sonntag, den 31. Auguſt muſikaliſche Unterhaltung 5 oer ant Sts 
in der Thalmühle bei Herrn Senff. a 2 

36. Sonntag, d. 31. d. M., Concert i. Schroͤderſchen 


Garten am Olivaerthor. Eutree nach Belieben. Anfang 6 Uhr. 


539. Sonntag, den 31ſten Auguſt Concert im Mielke ſchen Garten an der 


Allee, ausgeführt vom vollſtaͤndigen Muſikchor des Koͤnigl. 
Hochldbl. Kuͤraſſir⸗Regiments. ene 215 Ser. pro Perſon. 
Bei Fämilien findet eine Ermäßigung ftatt. E 3 

40. Sonntag, den 31. d. M., Concett im Hotel de Magdeburg. Unermüdlich 


im Beſtreben freundlichet und guter Bedienung wird ſich bemühen 


E C. F. Jordan. 
41. Montag, den 1. September, Concert im Hotel de Magdeburg. 
5 C. F. Jordan. 
4. Montag, großes Concert und Illumination 
im Hotel Prinz von Preußen. Anfang präciſe 5 Uhr Abends. 


43. Cirque Equestre. 
> Heute Sonnabend, den 30. Auguſt, keine Vorſtellung. Morgen Sonntag, 
den 31. Auguſt, große Vorſtellung in der höhern Reitkunſt. Zum Beſchluß: Rache 


aus Eiferſucht, oder: die Verbannung. Große equeſtriſche Pantomime zu 
Pferde und zu Fuß. Ee. Renz, Kunſt⸗ und Schulbereiter. 
44. Penſionaire finden bei einem Lehrer freundliche Aufnahme u. gewiſſenhafte 
Nachhilfe bei ihren Schularbeiten. Das Nähere Ketterhagſchegaſſe No. 235. 
45. Vorſtädtſchen Graben 41. C. iſt eine Stube mit auch ohne Meubeln an 


einzelne Herren zu vermiethen, auch ein blühender Myrthenbaum zu verkaufen. 


46. ür die rege Theilnahme am 27. d. M., bei dem Begräbniſſ unſers älter 
ſten Sohnes, ſagen wir hiermit unſern ergebenſten und tiefgefühlteſten Dank. 
Danzig, den 29. Auguſt 1345. 
C. F. Giesbrecht und Frau. 


Erſte Beilage. 
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Erſte Beilage zum Donziger Intelligenz Blatt. 


No. 202. Sonnabend, den 30. Auguſt 1845. 


eres kg nennen; 
nft der deutſch⸗katholiſchen Ge⸗ 
um 11 Uhr. — Predigt: Herr 
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2% 47. Sonntag, d 
ze meinde in der Heil. Geiſtki 
3% Prediger Dowiat. 
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3% Der Vorſtand. 

6 Se, I. eee MN S. 
FFC 
45. Anzeige 


Seit einigen Monaten iſt Cacao und Zucker im Preiſe ſo ſehr geſtiegen, daß, 
will ich auch ferner ein reelles Fabrikat liefern, es mit unmöglich wird, die beiden 
geringſten Sorten zu den frühern Preiſen zu notiren. : 

Demnach bin ich fo frei, die ergebene Anzeige zu machen, daß ich 
Gewürtz-Chocvlade No. 4. auf 877 Sgr. pro d N 

f ? „ No. 5. auf 8 „ 

feinſte bittre Geſundheitschocolade No. 1. auf 14 Sgr. 


No. . » 12 » 


» Sp, = 
Caraccas Cacao Nafe 1 40 Rthlr. pro Ctr. 
Martinique * 23 36% - > 
Brafll Eu 3 * » 32 > \ 
schäht habe, wovon ich geneigteſt Notiz zu nehmen bitte. g 
Frankfurt a. d. O., den 21. Auguſt 1845. J. G. Mielke. 


Mit Bezug auf Vorſtehendes bemerke ich meinen hieſigen werthen Geſchäfts⸗ 


Freunden, daß erwähnte Steigerung am 10. September e. eintreten wird. 
f William Kretzig. 


See eee hee ehm tent 5 Ke ed eech 
5 419. Montag, den 1. September, Nachmittags 5 Uhr, iſt die monatliche 


T Miſſionsverſammlung in der St. Annenkirche, Herr Dr. Kahle und Herr 
Prediger Karmann werden Vorträge halten. 
pp N 

50. Neugarten 522. wird Mittw. und Sonnad. v. 2—4 in all. weibl. Handarb. 

Unterricht ertheilt f. d. geringe Honorar b. 15 Sgr. für 16 Stunden. Raſchke. 

51. EB Ein keines Gartengrundſtück in einem lebhaften Theile der Stadt und 

gutem baulichen Zuſtande iſt für den Preis von 2000 Rihlin. zu verkaufen durch 

den Commiſſionait Rarhke, Holzgaſſe un ruſſiſchen Hauſe No. 29. 


VC 
52. Feleiſchergaſſe No. 84. iſt eine Unterwohnung mit eigener Thür an ruhige 
Bewohner zu vermiethen. - 


* 


€ 


53. Die früher vom verſtorbenen Herrn Landtath Treuge in Prauſt bewohnten 


Lokalitäten, incl. Garten, ſind zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 


53. Legenth. Mottlaug. 314., iſt eine Unterg. z. Häketei od. Krämerei 5 deim. 


55. Anfangs Poggenpfuhl Mo 392. find 2 Stuben zu vermiethen. 
56. Langenmarkt No. 451 find 2 Immer mit und ohne Meubeln, an einzelne 


Herren zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. f 
2 > . 5 


5 In dem kürzuch neu ausgebauten Haufe Röpergaſſe No. 473. ſind Stu⸗ 
ben, Burſchengelaß, Küche u. ſ. w., mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. 


58. Jopengaſſe No. 742. iſt ein Oberſaal nebſt Cabinet mir Meubeln an eis 
nen einzelnen Herrn vom Civilſtande zu vermielhen und gleich zu beziehen. 
5; Eine durch unvorhergeſehene Umſtände freigewerdene und im vollen Ber 


triebe ſtehende Schänke nebſt Wohungelegenheit iſt zum 2. Octeber e. zu verm., wor⸗ 
über nähere Auskunft ertheilt wird Poggenpfuhl No 190. f 

60. Vorſt. Graben 2073. iſt die Saaletage n. 2 Kab.; 3 Tr. h. 1 Stube m. 
Kammer; Stallung zu Pferden u. Wagenremiſe z. v. N. Heil. Geiſtg. No. 935. 


61. Die Schüttungen des Kempenſpeichers find vom 16. September ab zu 


vermiethen Poggenpfuhl No. 190. i 

62. Eine herrſchaftliche Wohnung, beft. aus 4 Zimmern, Küche, Boden, K. und 
Domeſtikenſtube, iſt ſogl. od. v. 1. Oktober d. J. zu verm. Näh. Jopengaſſe 729. 
63. Matzkauſchegaſſe No. 412. iſt ein neu decorirtes Zimmer mit Alkoven an 
einen einzelnen Herren mit oder ohne Meubeln zu vermiet hen. 

61. Schüſſeldamm 1111. find. 2 Wohnungen z. verm., oben 3 Stuben bei einander. 
65. Zapfengaſſe 1642. find 2 Stuben mit Küche und Boden zu vermiethen. 
BEE Matzkanſchegaſſe No. 411. iſt 1 Stube zu vermiethen. Näheres 1 Tr. hi 
67. Iten Damm 1451. iſt 1 Stude nebſt Kammer m. Meub. au einz Herren z. v. 
68. Tiſchlergaſſe 620. iſt ein Quartier füt 8 Mann Soldaten ſogl. zu verm. 


An e t ie oe n e n 
69. Montag, den 1. September e, 9 Uhr Morgens, ſollen im Haufe Schmie⸗ 
gaſſe No. 109. auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

Au Tiſchlerhandwerkzeug: 2 Klobſägen, 4 Did. Schraubezwingen, 3 
Schraubeböcke, 4 Leimpfannen, 1 Parthie Handſägen, Setz⸗ und Nothhobeln, 
Draufbohre, Stemmeifen, Lochbeutel, pp. und 3 Satz Sproſſenzenge nebſt Preſſen. 
1 Parthie mahagoni Fourniere, lindene Dielen, birkene Bohlen, mehrere alte und 
neue Mobilien und andere nützliche Sachen mehr: 

a i A . J. T. Engelbard, Anuctionator, 
70. Auction mit neuen hollaͤndiſchen Heeringen. 

Dienſtag, den 2. September c, Vormittags 


10 Ahr, die unterzeichneten Mäkler im neuen Seepackhofe 
en A Auction an den Meiftbietenden gegen daare Bezahlung in Pr. En: 
verkaufen: 5 


— R e 
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= 1999 — . 5 
200 fi6tel Tonnen neue holl. Heeringe, 
welche im Schiff Antina mit Capitain Schuring hier eintrafen. 

a Rottenburg. Focking. 5 
71. Montag, den 8. September d. J., ſollen im Hauſe Wollwebergaſſe sub 


Mo, 554. auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 
\ 1 


birken. Schreibſekretair, 1 mah. Spiegelkommode, 1 Sophatiſch, Spiegel-, 
Spiel⸗ u. Waſchtiſche, 2 Sophas, Kleider u. Linnenſchränke, Stühle, Betträhme u. 
1 Sophabettgeſtell — mehrere Betten, 1 gr. kupfern. Waſchkeſſel, kupfern., zum. 
meſſingenes Küchengeräthe, Hölzerzeug u. andere nützliche Sachen mehr. 
f . Engelhard, Auctionator. 
72. Auction zu Ohra⸗Niederfeld. 

Montag, den 8: September c., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Veclangen der Einſaſſen Herrn Joh. Far, Schieweldeinſchen Eheleute, in deren 
Behauſung zu Ohra⸗Niederfeld No. 180. öffentlich verſteigert werden: f 

2 ſchwarze Stuten, 1 werd. Kuh, 1 Stärke, 4 Schweine, 2 eiſenachf. 
Arbeitswagen m. Kaſten, 1 Beſchlagſchlitten nebſt Kaſten, 2 Schleifen, 
verſch. Pferdegeſchür, 1 Pflug, 1 Kartoffelpflug, 1 Landhaken, 1 Egge, 
1. Häckſellade mit Zubehör, 2 Erndteleitern, 4. eiſ. Lißketten, 1 Holz⸗ 
kette, 1 neue eich. Mangel, div. Zimmerhandwerkzeug ꝛc. Feruer: 1 
Repetir⸗Stubenuhr mit Wecker, 2 Kieid erſpinde, 2 Effenſpinde, 1: 

birkne Kommode, 1 Bettgeſtell m. Gardinen, Tiſche, Stähle, 1 Grütz⸗ 

Ba kaſten, 1 geſtr. Waſſerkanne mit eif. Bänden, 2 Waſchbalgen mit eiſ. 

Bänden, 1 Waageſchaale mit Gewicht, 1 Desmer, Eiſen, Meſing, 
Blech, Betten, Pfühle, Kiffen, Wäſche, auch eine Parthie büchen Brenn⸗ 
holz, Torf, viele Miſtbeetfenſtern ꝛc. und endlich der Ertrag von 

circa 150 Rücken Zwiebeln, Gemäſe und Kartoffeln in Gärten, 

274 Morgen Kartoffeln auf dem Felde, ; 

mehrere Morgen Grummet, ee 

eine Parthie Kuh⸗ und Pferdehen in abgetheilten Haufen. 

Ftemde Gegenſtände Dürfen nicht eingebracht werden. 
f = Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Anctlonator. 
73. Dienfiag den 9. September u. am folgenden Tage, ſollen im Auctions⸗ 
Lokale Holzgaſſe No. 30. auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen 


öffentlich verſteigert werden: 


10 goldene und ſilberne Cylinder⸗ und Spiudeluhren, theils emaillitt u. mit 
goldenen Ketten verſehen, 3 goldene Uhrketten, 1 Schloß mit Roſenſteinen; mebr 
wre neue Pendules, Wanduhren, Kronleuchter, Trumeaux u. Spiegel aller Art. 
Schreibſelretaire, Kommoden, Sophas, Schränke; darunter 1 antiquer nußbaum. 
Kleiderſchrank (Meiſterſtück,) Stühle, Bettgeſtelle, Schreibepnite, Kaſten pp., 
viele Betten, einige Leib» und Bettwäſche, Gardienen, mehrere Kleidungsſtücke, 
Schilcereien, Lampen, Handwerkszeug, mancherlei Inſtrumente, 2 doppelläuftge: 
Jagdgewehre, Porzellan, Fapance, Gläſer, Kupfer, Zinn, Meſſing, eiſernes und. 
hölzernes Küchengeräthe pp. f 


2 — 
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Ferner: 2 Anker weissen Wein, 1 Parthie Muskatwein nnd Bischof 
in Fiaschen a tout prix, mehrere Offizier-Equipage-Gegenstände, 20 Stück 
russisches Bramtuch, 1 Sortiment Schreibpapiere, 450 Stahlstiche, 30000 
Exemplare W. Scott sämmtliche Werke 1 — 64 Bd., und 4000 Exem- 
bare W. Scott Leben Napoleons 1 — 9 Bd. mit vielen Defekten, 200 
Exemplare Dittmar gesch. Tagebuch, Havemann Lesebuch. Anfangsgründe 
der lat. Sprache, Lindenknospen eines polnischen Lehrbuchs. — I Parthie 
lakirie Waehstuch-Waaren, als: Kommoden- und Tischdecken, Fusstapeten 
selbst in St. von 10 bis 12 Ellen, den Herren Wagenfahrikanten sehr zu 
empfehlen, Pp. — Ballastschaufeln, Stahlsensen, Armfeilen, Beettschnei- 
dersägen, a 

5 ö J. T. Engelhard, Auctionater. 
te er TEE 


Sachen zu verkaufen in Danıtg. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


74. Ein Reſt abgelagerter Habannadegigaren in 175 Kiſten zu 20 Sgr. 


iſt käuflich Jopen⸗ und Beutlergaſſen⸗Ecke No. 609. 2. Tr. hoch. 5 


75. Engl. Kohlen⸗Theer n finnifcher Theer Iſter Qualität in To., fowie 


auch friſcher Roman⸗Cement iſt zu bill. Preiſen z. haben im Veſta⸗Speicher. 
76. Frauengaſſe M 829. ſteht ein kleiner Reſt 
ſchöͤner holländiſchet Heeringe in 27, Gebinden zu billigen Preiſen zum Verkauf. 
77. W Sandgrube No. 386,, iin Gartengebzude, sind wegen Abzugs von 
hier sofort billig zu verkaufen: 1 Klavier, 1 Guitarre, mehrere Kommoden, 
Spiegel, Schränke, Tische, Stühle, Küchengeräth und dergleichen mehr. 
78. Es empfiehlt ſein aufs neue aſſortirtes Lager Rathenover Brillen 
und Augengläſer, (auch in grün und blau) feine Lorgnets, Loupen 
— p. in den feinſten Einfaſſungen; ferner Alkohelometer, Thermo⸗ 
meter, (in vielen Sorten) Saccharometer, Lauge-, Bier-, Effigprober 
p. p. und hofft, es bedarf Feiner weiteren Empfehlung dieſes anerkannt guten Far 
brikats, welches er zu billigſten Preifen verkauft. C Müller, Jopeng. a. d. Pfartk. 


% Das Damen: Mäntel- Magazin 


von Siegfried Baum jun., 
Langgaſſe No. 410., dem Rathhauſe gegenüber, 


empfiehlt eine Auswahl der neueſten Damen⸗Maͤntel von Seide, Lama, 
Tuch und Camlett, wie auch die neue len Fagous von Bournous, Cris⸗ 
8 pins, Mantelets und Pol as, ſowohl von guten Seidenzeugen als 
modernen Wollenſtoffen gefertigt zu auffallend billigen Pteiſen. 

ET, Zweite Beilage. 


J 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 202. Sonnabend, den 30. Auguſt 1845. 8 ö 


. En 
50. Eine neue Sendung Stettiner Tabackspfeifen von 10 
Sgr. pro Stück an und Cigarrenſpitzen in großer Auswahl erhielt und empfiehlt 
billigſt 1 R. W. Pieper, Langgaſſe 395. 
31. Ankerſchmiedegaſſe No. 166, ſtehen 12 mahagon Rohrſtühle bill. z. Verk. a 
92. 2000 Fuß Schauerdielen a Fuß 3 Pf., 1000 Kteutzholz a Fuß 7 Pf. find‘ 8 2 
zu kaufen Breitgaſſe No. 1147. f ä 5 


5 Berliner Weißbier, ſtets friſch gebraut, ae die Brauerei von 
l 5 H. W. ay e r. 8 
84. Seidene Herten⸗Halstücher, Weſten, Chemifetts, Böffchen, Mauſchetten, wie 


SGuammi⸗Hoſenträger v. 4 Sgr. an, empf. in großer Auswahl J. Leopold Kollm. 

| Ng. Fertige Weſten werden, um zu räumen, für den Koſtenpreis verkauft. 

| 85. So chen empfing ich eine Parthie Neſſel und Cattune, in hübſchen hellen 

und dunklen Muftern, ſeidene Cravattentücher, Glaceehandſchuhe, welche ich zu recht 

billigen Preiſen empfehle. J. Leopold Kollm im Frauenthor. 
Bu Ein gelber ſtarker Hofhund, Halbſchlag⸗Dogge, mit Lurklauen, ven mitt 
ler Größe, iſt ſofort zu verkaufen Dorf Weichſelmünde No. 35. bei Frauke 
87. Kohlenmackt No. 2040. iſt ein Streckbettgeſtell nebſt Wüſte zu verkaufen. 
88. Ankerſchmiedegaſſe No. 166: iſt ein Waldhorn mit allen Bogen z. Verkauf. 
- Ein großes complettes Billard iſt zu verkaufen. Näheres Kanggaſſerthor 
No. 45. N 
90. Gepflückte Roſen⸗Birnen ſind käuflich zu haben im Poggenpfuhl No. 363. 
91. Aten Damm No. 1290, ſteht ein eichenes alterthürnliches Kleiderſpind. 
m. Bild bauer⸗Verzierung, 1 Himmelbettgeſt., 6 mod. Stühle bil. z. verk. 3 Tt. h. 
93. Meſſinaer Apfelfinen, Pommeranzen, Eitronen zu 2 Sgr., hundertweiſe 
billiger, Jamaſca-Rum die Bout. 10 Sgr., Catharinen⸗ und Königs⸗Pflaumen, alle 
Sorten beſte weiße Wachs⸗, Spermaceti⸗, Stearin⸗ und Palm⸗Lichte erhält man bei 

i Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. : 

93. Breitenthor 1942. ſteht ein Sopha billig zum Verkauf. 


9. Hyazinthen (Due v. Toll) doppelte u. einfache Tacetten, habe ich 
eine große Sendung aus Berlin erhalten u. verkaufe dieſelben zum Catalogs - Preiſe 
| um dem Logen⸗Garten auf Neugarten, Steingang No. 501. 

E N Liſchke, Kanſtgärtner. 
95. Echte alte Käſe ſind Langgaſſe No. 563. zu haben. 


„. Friſcher Saatroggen n Dominitfpeidser zu haben 


— 2002 — 


97. Fleiſchergaſſe Ro. 84. iſt ein ſchön gezeichneter Papagei mit Gebauer für 
den feſten Preis von 20 Rthlrn. zu verkaufen. 2 

98. Ein Ladenſpind mit Glasthüren ift für 5 rtl. Holzgaffe No. 33. zu verkaufen. 

99. Vorzüglich ſchöne gepflückte Roſenbirnen und Aepfel werden verkauft 

Sandgrube No. 391. g i 
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Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
? Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
100. Lande und Stadt⸗Gericht Mewe. 

Das den Chriſtian Schaldaſchen Erben zugehörige im Dorfe Kuhlitz unfern 
Pelplin, belegene bäuerliche Grundſtück, beſtehend aus 100 preuß. Morgen 70 
Ruthen, abgeſchätzt auf 1949 Rthlr. 10 Sgr., ſoll in termino : 

75 den 4. December e. Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Schulzen⸗Amte in Kuhlitz, im Wege der freiwilligen Subhaſtation ver⸗ 
kauft werden. Bedingungen, Taxe und Hypothekenſchein ſind in unferer Regiſtra⸗ 


tus einzuſehen. 
Edlietal⸗Citation. 

101. Nachdem über das Vermögen der Kaufleute Splöſteter & Friedrich hieſelbſt 
per decretum vom 1. Auguſt c. der concursus ereditorum eröffnet und der offene 
Arreſt verhängt worden iſt, ſo wird Allen und Jeden, welche von den Gemeinſchuld⸗ 
nern etwas an Gelde, Sachen, Effecten und Briefſchaften hinter ſich haben, hiermit 
angedeutet, denſelben nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr davon dem 
unterzeichneten Gerichte getreulich Anzeige zu machen, und die Gelder oder Sachen, 
jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitorium 
abzuliefern, widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben, daß, wenn dennoch den 
Gemeinſchuldnern etwas gezahlt oder ausgeantwortet werden ſollte, ſolches für nicht 
geſchehen erachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, wenn aber 
der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen und zurückhalten 
ſollte, et noch außerdem ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechtes 
für verluſtig erklärt werden würde. e 0 

Tiegenhoff, den 7. Auguſt 1845. b 8 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


————— 


